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Z. 423. g (.'!) Nr. 89.

Kuud «t a ch u n g.
Die Direktion der priv. öst. NationalrBank

hat mit Zustimmung des hohen k. k. Finanz-
Ministeriums die Einleituna getroffen, daß die
für das Verwaltun^sjal)r ' ' l8"/^ zu entrich-
tende Einkommensteuer von den, Dividenden der
Vank-'Aktici, auü den Erträgniffen deö Insti-
tutes berichtiget »verde.

Die National-Bank wird demzufolge statt
der einzelnen Besitzer der 'Aktien, und für die-
selben, die vorschriftmaßigc Fafsion zum Behufe
der Steuerzahlung bei der Steuer-Administra-
tion überreichen.

W i e n , am Ui. November I8lll».
«Vipitz,

Vaüflioiim'i-liel!!'.

(Christian Heinrich Nitter v. Eoith,
^»kgolwcl'nem's ' Stcllvei tl'ctel'.

/,^ Banldirektar.'

Z7'425.''n ( ss^ ' Nr. «3^
K o n k u r s

I n der Marine-Verwalcungs'Branche kön'
nen mehrere (5'leven mit einem jährlichen?ldju'
tum von ^K» st. öst. W. zur Aufnahme gelangen.

Die Aufnahmsbcdingungen sind:
1. daö zurückgelegte ltt. Lebensjahr;
2. einc gesunde Korperbeschaffenheit;
3. zum wenigsten die absolvirten Studien

an einem Ober» Gymnasium, einer Ober-
Realschule oder auch an einem Kadeten»
Institute odereiner Mi l i tär , Akademie;

4. vollkommene Kenntniß der deutschen, und
genügende Kenntniß der italic». Sprache;

5. endlich die zurückgelegte Prüfung aus
der Staats - Verrechnung^ - Wissenschaft,
welche übrigenü auch „achträgllch in Trieft
oder Venedig abgelegt werden kann.

Bewerber haben ihre, mit dem Tauf- oder
Geburtsscheine, mit den Studienzeugnissen, und
mit der Nachweisung über die wahrend der
Elevenzeit gesicherte Unterstützung für den Le-
bens-Uitterhalt belegte Gesuche dem k. k. Ma-
rine-Ober .Kommando in Trieft längstens biö
Ende Dezember lttUO einzureichen.

Bie werden probeweise aufgenommen, und
nach" einer dreimonatlichen Verwendung einer
Prüfung im Konzepte, Gewandtheit im Nccl>
nen lc. unterzöge;,, und hiernach entweder unter
Enthebung von der weiteren Dienstleistung ab-
weislich beschieden oder definitiv aufgenommen.

Vom k. t. Marine-Ober«Kommando.
priest am 2. Dezember l l M j .

,<lNr. ^
I I n k u,l d t g u n g.

Für den Gebrauch der k. k. KriegS-Marine
sind 4W0 einblättrige wollene Decken (Kotzen)
erforderlich, zu deren Einlicferung an die Ma-
rine-Verwaltung die Konklnrenz-Verhandlung
^"geleitet wlrd.

Die fraglichen K'ohrn müssen aus Schaf,
^olle verfertigt sein und ein Gewicht von l:j
Wiener Pfund 20 Loth, cine Lange von 7
Schuh 2 Zoll und eine Breite von 4 Schul)
W Zoll besitzen.

Die Vinlieferung, welche auch parthien-
we.se stattfinden kann, hat mit !)M> Stücken,
d.rekte nach. Trieft, ' " ' t ""><: Stücken ebenso
nach Venedig u.,d „ ^ ^ , ^,stc ebenso nach
Pola stattzufinden. '

Dic Kommissionirulig der Kotzen geschieht
am Emlieferungöorte und bei entsprechendem
Befunde der Ware wird über den dicßfallö zu
errichtenden Uebernahms-Verbalprozeß die Be-
zahlung der entfallenden Vergütung in Papier-
geld entweder bei der Hafenadmiralalökassa
oder Marine-Kricgskaffa m Trieft erfolgen.

Die versiegelten schriftlichen Offerle, welche
den a>,gl>for0chem'!! Preiü in Papiergeld für ein
Stück der bci;ustell.'nden .^tzen genau zu ent-

halten haben, sind längstens bis 8. Jänner
ltttt! beim Prototolle dcö k, k. Hafenadmira-
lates zu Pola einzubringen, wo dann der Best-
oleler von der. Annahme seineö Offertes ver^
standiget werden wird. ,̂

! ' Muster der zu liefernden Decken können bci
dem k. k. Hafenadmiralate und bei den r k.
Scebezirks-Kommanden zu Vencdig nnd Trieft
eingesehen werden.

P o l a , a,m l ^ . November I860.
Vom k. k. Hafen-Aomiralate.

Z. 4^4. ^ ^ ' (^ö)" ' ^ ' ^ ' ' , Nr. 88.)v.
M o n k u r s .

Eine Postamtö-Akzessistcnstelle letzter Klasse,
im Winzer Postdireklionsbeznte, mit dcm Ge-
halte jä'hrl. :N5» si., uno gegen eine Kaution
von 4M) st., ist, zu besetzen.

(besuche sind bis 12. Dezember l. I . bei
der Postoirektion in Linz einzubringen.

K. k. Posidireklion. Trieft 2?. Nov. !8UU.

K o n k u r s .
Eine Postamts-Offizialöstelle letzter Klasse,

im galizifchrn Poftdirektionsbezirke, mit dcm
Gehalte jahrl, 52:'» st. und gcgen eine Kaution
von <M> st,, ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei»
sung der Sprachkeunlnisse und Offizialsprüfung,
bis ^. Dezember l I . bei der Postoirektion in
Lemberg einzubringen,
j , . . H . t'. Postdiretcion. Trieft 27. Nov. ltt lM.

!Z.72!tz^' (!) 3lr. 6083.
, / E d i k t .

Von,denl glferlinlen l. l. Bezirksamt?, als Ge«
richt, wl'ldhl'eunt lnoncrt.

Nlichdem m dcr Ekclntionaŝ che dcs )jlas Naslrlz
ucn Tlicsl. gegen Andleas Kaslelz l)»»n Dol'lopolje,
l 'cll, !)u fi. 7l) lr. o. «.(:., zu der mit Vtjchcio Ul'll!
28. Ju l i ißUli. Z. 3608. «nf den 2 l . Novcinber l.l
I . aliglurouettn l . Reaifsilbill lm^la^sahllng lt in^
Kalistnstigsr lischieiie,, ist. so n'ild znr zmeilci,. auf
2 l . Tlz»>nl>!i l. I . btslllnmlen Feill.'lclung mit dem
vorigln Anhange lilslimmt.

tt. l. Vszlll»z<nl>t Fl ' l l tr ih. a!i» Gericht, am 2Ü.
Noveml'lr lUlil).

E d i k t
Vo!> drin k. t. Bczirtsamte Elnosclsch, alS Ge<

>icht, wird hisnn'l blsan'il gtmachl:
E5 sli ü l ' t l ' d<>S A"sucbl„ dcs HerlN Josef

Wl i r tc l l'on ^'raz, ^sgen dic mindj Leopold T>olle»iz'>
schcn Erl)sl, v»l> ^ r e w n d , dmch de» ^olllnntt>
Hlssn Il'scf Dcjak in Sl'l'oseiscd, 'v,gen aus den,
U'lhcile vom 7. I u ü i l»5V, ^ir. I 1 9 4 , schl^digen
lOiN fl. ö. W, c. «. «. , in die l fetul io, öff^'lllicl'e
Vclstligsllli ig dss. d,m L'tzllln ss,höei^en, i,n Glu,l0'
dllche P i twa ld l'«)l,». l , p«^, 20 , vork^ MMli idl»
Rsa l ' tä l . im gerichtlich llhl 'dli ien Scd^ungewl l l l ) ,
^ ' i , 3ßol) ft ö W. ssewilligct, und zm Abnahme
ds>seld,n die dr«i Flilbislllligsl^gsatzuiig«' auf dlii
' « . D lz tmb l l d I . , a«! !'<" 2 l . I ä „»e r und aul
den 25, Februar l « S l . jedlsm^l BolMllt^ß« von
'0 bis ,2 Ul'l in dx-ser AmlSfli'izlei nut don An
da»g, b.stimmt word,n, d«ß die seilM'ielelidc R l» .
liiä't nur bei der letzlt" Feilbielinig auch uulel dem
Lchülilln,iSn)tllt)< an den Miistl>iett»dcn hiolan^sge.
dci» w r l de

D'<? Echatzlu,g5psllokl'll, del Grxndl'lichslr
tr^ikt und dii ^izilalionölxcingnile köliiicn be>dl,s<m
Gerichle i , dcn gnvöynlichen Amlsstimdcn eiiigl'

lehcn weiden,
K. k. Ntzirk^aml Sc>n'selscd, oIS Gcrlchl, c.m

«7. Nov,mb,l Is6^. ^ ^

. i7^57"(7)"""" . . . " N?7330̂ .
C d l k l.

V . n dcm k. l . Btzirlsamte M ö l f ü . g . als

Gl l i ch l , wi ld hilinit bctannt ßemacdl-.
Es s<i üb,l d5s Ansuch<„ dcS P<<" Tezl )^vo. .

H'ast, geg,n Ma i fo TezDak von Vbcr . , ^ 'q^ ' z ,
>v<gs>l aus dem Vtlglt'chc vom 25. Ottover l « ^ .
^ 5730. scd.̂ ldicisn '?» si- ' ^ kr. ö, W. c. », <̂ ,,
"> t-lt ^res össslill ^<elstc><;"!>i,fl t l s , dem ^ l y l t s "
^döl igs» . i.„ Gl.indl'uchc D . N. O. Konum-nda
Mot l l i »^ «„, , Nel'f. N ' . , 5 8 , Er l , Nr. " « ^ " '
tl'linnenoen Realü.n, im gclichlllch srhodenen Schal
zunqt'wcllhe pm, l)!5 fl. ö. W. gewi l l ig t , "lib zur
Vi' i l i . i!).,,, dosell',» l ic ' lct l l l i re» F»ill'iilul'g^l>.q-
satziü,gf,i a::f dtn 2 l . Dezlmdtl- lFt>0, all! dcn

25. I n ' , n , r und auf d,n 25.'Februar l 8 6 l , j,d?s^ '
>nai 8^,lm,'tc,^^ um 9 Udr i „ diests AintHf.in^ei '
>iM dcm 'kuliangr bestimmt' wvldcn, daß die feilzu»
.'iestüdr N>c,! i !^ Nl<r l,'li der istzlen Feü^i^^ng auch
unser dem Scdätzungswcrlhr an den Melftdiclrndel,

Da,,, SchäyunaZprolofvll, der Grundduchser.
llakc und die Lizitlifionsdeomgnisse könnrn bc: die»
>tm Gesichte m dcn gswd'l)n!<u,rn ^lmt^stinidcl: ein
gcschtli werden.

K. k. Bczittsckwt Mot t l ing , als Ge,ichs, îm 6.
'Septkmdel 1^60.

3- 2 l70 . ( l ) ^ . . ^ ^ ^ „ .
(5 d i k t.

^ o n dcm^.k. Bezilk^amlt Möt l l i og , alb Gelicht,
wird hiemil dckalnn ^tmachl:

!^^ sci über das Ansuchen des H^rrn Ferdinand
GaNl)k<r von Möl l l ing , qc^cn Mathias Kc'falt v l ' i '
Mott l ing, wegen aus dem Vergleich« vom 2> .Mä lz
!855, Z. 623, schuldigen 63 si. »!) kr. ö. W. l'. ^. l-,,
,» dic crckutive ö^rütlicke ^ersteigerulig der, dem
Letztcvn gehörigen, im Grnndbliche d«r Sl . id t^ül t
Möl!li>,g «>>l, Ert, Nr i.4'4, ö4ä und 540 vor.
kommcndcn Ilealiläten, im ^eVichtlich erliodenin Schät.
zung'w'ltthc von <^5 ft. öft. W . gcwill iget, und
zui ^l?rnal)Me dersllben dic Frlk»tiben Feilbietungs.
lagsa!-ul,g(N aus ten 2 l . Dezemder l. I . , auf dcn
2 ! . Jänner und auf do, 22. Februar s. I , jedes-
mal 2>vlmillaftK um U Uhr in diescr Ann^anzlci
:„!t dem AühcMge bestimmt wurden, daß die seilz»«,
bietende Realität riur dei d i i ' lttzlen Feilbielung alich
li i t t t l dcm Schäyllügsweilhc an dt„ Meistbietenden
l)!ntlNi»;fge!.'en werde.

Has Schahilligspiotokcll, del Vrundbu^^r lsa f t
»nd oie llizitalilMskedingmfft sönne» l'ei dirftm He.
richll in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesthen
werden.

K. t Bezitksaml Mö l l l i ng , als Getickt, am » l .
Septlmbel I860.

3^ 2 l 7 I . (») ^ i l . 2357.
E d i t l.

Von dem.k. l . Bezir lsamlt M ö l l l i n g , alH
Gericht, wird hi i lmit bet»nn!t genl.'chl:

j Os sei ü l ' t l d.,ö Ansucht» dlö Herrn Franz
!Hi!na»z vpn M ö l l l i n g , Z'ss'l'när des Mi ler P^po.
lvizl) von Plipovizc, glgl« Mur l o Pop.'vizl) von
t Ia^ l ' l je Hs. 9ir, i : l , wegeil <illg den, Usll,rilr ddo.
>2 M a i i g ^ 9 , 3. » 5 l 0 , schuldigen »8 si. 90 kl.
öst W. a. ». c,, in 5>e Reassumirung der exilltti»
ven öffentlichen Versteig,rung der,, dem Letzteren
g,hörigen, »in Grundluche der Herrschaft Auels-
perg «nl» Urd. Nr. ! 5 7 , Rettf. Nr. 58-t Vortom.
inenden Rcaü la l , im gtrichllich erhob,nei, Nchät-
zungswerihe vl'n 70 si. öst. 2 3 , st,williget und z„r
Vornahme dersclben die Feilbielungslags^hlillgen auf
dcn >9. Dczsmdcr l8s»0, aul den 2». Jänner und aus
o.n 2 i . Februar !86 l , jedesmal Vormittags um
8 Uhr in dieser Amlökanzlei mit dem ?lnl)ang, bestimmt
wurden, d.iß di , feilzulielendt t)l<^litat nur l'ei der
le^len Fcilbieluna, auch untel dem Schälzungswelthe
an den Meiftoietrnden hinlangegeden werde.

D.'5 Schätzungsprotokl'll, der Grundbuchs,rlralt
und tie l!iz>l.uiont>bldingnisst können bei diesem Gerichle
in den gewöhnlichen Amlsstundel, li»q,s,h,r, w,rd,n.

H. k. Bezirksamt M ö t l l i n y , als Gericht, am
l?. Slptemder l«<»0.

ä. 2 l72. ( l ) N l . 3899.
l t d i t l.

Von dem k k. Bezi'toamlt M ö i l l i n g , als
Gericht, wird hi.mit bekannt gemacht:

(56 sei über d.,5 Ansuchen des Johann Schelko
l'on Semizh Hs. Äl>-. 3 2 , gegen Mar t i n Schupez
voi, Vcrlajha HS.^Nl. 45 , wegen aus d«m Vkl>
gleiche ddo. l0 . Novlmb^r »858. 2- 4 ! 9 l , schuldi.
l»,n 2U fi, 70 l l . ö W. a. » Q., in die erekutive
öffentliche Versteigerlinq der, dem iictztcrn gshörig,,,,
im Grunrbucke Gut E n i u l «,il) ?;ol. , 5 , ul !64
rl'rklimmlllden Ncall läten, im gt-ichtlich erhobenen
Schätzungswcithe von 385 si, ö. W, gcwilligcl. und
zur Vornahme derselben die eretuliven Feildietungs'
tagsahungrn >n>f dcn 24 Dezember l»«0. auf den 25.
Iä- 'Nt l und aus den 25. Februar ! 8 6 l , jedesmal
Vvrml'llags um 9 Uhr in d!r!cr A ln l ^a i ^ le i »>,l
dem Anlange bestimmt wortzen, daß die slilzubie,
tende Neiililät nur bei der Ilhlen FeiMtluna, auch.
unter dem 'Schäylwgswerthc an ten Meistbiltenden
hint.'ng,geben werd'e

Das Schä!)»ngZVtol»,'kolI, der ^runfvucbsertealt
und d>, Lizilalion^bedii'gnisie löim,» bei bicsem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden ,ingcs,hcn.
werden. ' >, - .

K. f. Nezilfsiam, M ö l l l i n g , alü G l l i ch l , an?
l5 . Scplcmder I860.



7.l2

3. 2 l . ^ . (2) N l . 4 87<>.
E t i k t

Aon 5cm s. t. BizitkSamtc Wipp^ch. al) G<r
richt, wird l)l<mil bckannt gcniachl:

Etz fei über ta^ Aiisuchex 5<r Hircke S t . Da.
MtliS von Sanabor, gcq,n Sünon Ulluar von Duple,
»regen aus d.m ?!lc>glciche oom 5 August l. I ,
Z. 3^6! l , »chuldigc:, >00 si. E M <:. ». l . . in die
erctulioe össcntliche Verstcigirun^ der, dun ^»^tcrn
gehörigen, il l, (Grundbuch, Maria Awl > <KÜ'Il unlcr
Pu f t 'Nr l0 , Ncktf. Z, 5, im gerichtlich erhobenc»,
Echatzungswerthc vcn 582 si. 75 t l . CM. gcwiUigct,
und zur 35ornahnie de>selbcn die Feilbictnngoia^:
satzuogc» alls dcn 22 Dczcmdel l. I , , auf dcn 26,
Iänncr und aus d»n 2.j. ^cdiuar !86l , icdeü,nal
3>ormilt>,gs Ul'., :) Uhr in ll-cl) dcr Ncal'täl mil d.,:,
Anhangc dcstiinilil wvldeil, daß di. flilznbielendc .Rca-
lität Mll bei hcr letzten F^!ldi»lul>g auch unler dem
«schätzuilg^werlh«,' an dl» y^listl'iltclldell Einlange-
geben N'cldc.

Das Eckatzungsprotokoll, dcr Wrundbuchs«
ertratl und die z,'.iz!l<»!>ol>sdec'!>lg!l!̂ >' tonnen bei die
slm Geiichte ill d.u gewöhnlichen Anllsstundcn el»'
gesclen werd»'».

H, l, ltieziik^amt Wippach, als Oeiichl, am »3
Nlwembcr »8K0.

Z. 2>:lö. <.2) Nr, 4875.
E d i k t .

Von ten, r, k. Bczirk^amte Wippach, al^ Ge
ticht, wird hicn.il 5elannt gcmacdl '.

Eö sei lU'er das Ansuchen dcs Hcrr^, Eugr»
Majer von W'Vpach, gegen Johann ^relneüi von
't'orczhc Nr. 2:l , w.gen aus dcm llrlhcile vum 2^
Jul i l><ä7, '^i l. 33>0, u»c> Z.ss>oi» vom 2.̂  Fe
bruär l8ö« schulrige" 289 si, 80 kr, ö. W l:. » <:,
in die tr<kutiue öffentliche Versteig,rung dcr. d,n,
verlern gehörigcn, in, ^rundluche Her, schist W^ppach
ti.ll, U'l''. N r / l<63, i) i . l l . Z. 4^ , Urb. Air. 903,
»ickt. 5 222. Ult>. Nr. 207. Rlkt. 4 l7 und »,ll,
U'l>. ')!r l8t) roill>lnnlel,d,n, im aciichllich er.
hob.nen Schä!iun;,l,'wcltl)e vvl» l 8^ l si tH. M . gê
will iqct. und zur Hjoinahme ders,ll's,i die Feill'ie
tuogsla^saliungen aus dex 22. D<z»ml,'lr I860, auf
dcn 2U, Ianoer u»d auf dell 23. ucbruar l86>,
>er»'ö!nal Vv'imiitagt, un> 9 Uln in lcco d«r Realitalen
„lit tVn, Aohan^c d^stimnU worden, daß die siilzii
l,'i^rndl'Ncaliläl nur bei dec lcljlc:» ^cilbiclung auch
unler do» Tchatzungjirnlhl' an den Mtistl'i^tcnden
hint.inqegcl'cn w«rde.

Das Schäl)ung5psl'tl'toU, dcr Grundbuchecrlratt
und tie LizilatlViibdldingniss« tonnen del di»<cm
werichle it, d.n ^»wohnlichen AniltstuntlN eiogk'
schcn wllde».

K. k Brzilrsamt Wlppack, a!s (ilericht, am 13
Ncr^nb l l l̂ ,)<)

Z. 2l39. ^2) Nr. !iU)U.
E d i k l.

Vl,'N dcm k. l. Vczillöamte ^andstraß, clö Ge>
licht, wird >m ??achha»lge zun, di>ßälnlllch»n Ed-kir
vl?ln l i . Augu!^ 1.8U0. Z. 2288. hierm,! «.'«lauul
gemacht, eaü I» d<r lzr^ulic'n^sache del Frau Julie
Vm!.»o von Gurkl/l?. qr^rn Mall in Augustil! von
Auguslinf. zur crtten 5l-iIl'icU!i^dcr. denistldel, ^edöngen
Ncaliiäl lcin Kauftllsli^er cischicuel, ist. es bci der
flvcittn auf dcu l4. Dcztil,l.'cr !86U a,,ge»rrl'clen
Fcill)lcll«n^ verl,!cibt.

K. l. Ae;irlöa,m «.'andstraö. als Gericht, am l<j.
?looeml.'cr l86U.

Z. 2l40. >2) Nr7iA8g.
G, d l t t.

Voil, gefclligllli s s. PczillSgllichlt wlro hie»
mil l'llmmt gcmacht:

(5>? sli lNl,z Anlaß der uon der Frau Maria
Ivalic!il,l>. nun rerslullätl» Fal'laiu roil l!aldach. ge>
ssc» rril Malhü-lö Lchull.'schc» Vnla^ llud Maria
Schuklc von Ol'erloquil). Vczirk Mötllma.. ^ul) l"l>c>.
t : l . Iuui <8Ul). Z. 8272. alg lolUll- l-ollll'l»cl,« uuo
ill'evvtichlcn Zahluug^iuflraq<-fl(i^t. aus dcm Schuld
lchciilc vom ? l . Noblml'er l t i lN schuldig«n Darlehen0>
fordcr^>^ pr. 378 ft C1'/. o!?cr !li)6 fi. i)0 lr.
ö, W-. r»m Verlasse des Eü'l l l i , ül'cr Autrag dcr
Al'l'<i»d!ll!,^>z. Inslanz. »änlich dcs k. k. Vezilloa.«--
richtcs MötUin^. Hcir Stefan Slublcr aus Zei liu;
als Vcrlaß. ssin-aior l'sst»llt. uud demselden der Dii ß
fällige Zadli!i>q^<i,:ilra^ z»^<stcl!t w^rocu. wovon mil»
telst g'gtüwälti^cu OdillcH die aUMigcn Malhiaö
Schulle'lchcn Ett'en und sl)»slla.cu Vcllaßinterllssculsn
zur V<-l,lhml!i,̂ slvisss»sl1,'(.ft in tttliullliß a/seyl wcrdcn.

K, s. üäl-l, dcle^. ^czilso^clichl ilaidach am 2.
Aufist I860.

Z . . 2 ^ i (2) ?ir..<6206.
E d i k ,.t.

,, Das s. l. städt. dlleg. '^s^iiksgclicht Lail'ack
macht l>cl.,«»t:

Es hade ildcr Al.suchcu tes Hcrrn i'udwig Pohm.
Machllial'crs t>cr I^scf I^l'ornigq'schsi, Ichl l l , die src-
lntiuc F>l!bictll»>i ccr. drn, Johann Slodlar gcdmi^sn,
in K^iäl^ ^clc^ll lt l l . iin G undl'u^.- Nenivell und
Iamniqödi'f >uli Urb. 5is. 3 l . Ilcllf, Nr. 86. 'lom. l.
Zo!..'!l, uc'ttl'mlnlll.'cli. im Elclntiouoivea.e auf l99li fi.

dcircrlhelrn Hall''.,il'.c, wc^l-n ans dlM Urll'lile uom
22. Iluocwper l^.':2. Z. l:jh>)2 .'schl,!dl,,5>l .̂ 4 st
6!) kr. sarvmt il^stcu l'eivilligrt. „„o zur V>,'<l>ahmc
dclsclvcn die drci Ta^saßuligcn auf den 24. DezcM'
der c». I . . den 23. Jänner uno 22. Februar l. I . .
im Gcrlchiölokale mit dein Anhange nn^eordnel. daß
die Ncalltät l)ci dcr erittn und zwettcn Fclllilelun^
nur uln c>dcr üdcr dcn SchayüN^^vcrll). del der drillen
Fcill'lctu»^ jedoch auch litttcr dlms,Il»en an dcn Meist»
bietenden hintangegedru wcrdc.

Das Schä'l)ung^plotl)sl)ll. dcr Grundbuchsltlrakt
mid die ^izitatil?!isdl0!n^n'sse licgci'. Hlcr^criä/is zu
Jedermann) Einsicht bereit.

tt. k. stadt. delc^. Vczilk^gerichi iiaibach am 17.
Ollobcr 1800.

Z. 2l42. (2) Nr. 10230.
E d i k t .

V^n dem k. t. nart. d.llg. ^e^irlöscrichtc in
ilaibach wird hiemil bekanot gcmachl. daß a>n 13.
Juli d. I . Ignaz Ulrich P.'usch.f. Sl'hn des I'obann
Pauschck uno drr Maria Klllcr. l>t< ml<8l»l<> ucrslor-
lien ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist. welchen Per»
soueil ein Erbrecht auf seine Vcilasftnschaft zustehe,
so werden alle Diejenigen. welche bicrauf aus waö
immer für cincm Ncchi^gillnde ei„cn ilnspruch ,̂ u n»achen
gedenken, anf^cfordcri. ihr Erbrccht binnen Einem
^iahrc. von dcm nnlc:, qcseßtcn Tage qcrcchncl. bei
diesem Gerichte an^unlelden. und' unt,r Ausweisung
lhrcö Erblcchtes ibrc ErbserklälUüg eill^nbrincien. widri<
gc-ifall^ t!c Vl-rlassenschafl not Iciirn, die sich crböerklärt
und ihren Ell'llchl^tilcl aui3g> îcsen haben, ucrh.inl'ell
und ihnen eingsantirurtet wcidcij würdc. Unter Einem
wird l löffnlt. daß Dr. Orel nl>j Kurator dcr mibe>
kannten Elbcn bestellt wurde.

Ht. k. »'lädt. dlleg. ^c^irr^tricht Laibach am 7.
N^cnlbcr 18UU.

Z. 2l43. (2) N«. 100l)l,
E d i k t . ,

Von tein ^eslliiglcn k. k. Aczillogciichte wird hie«
mit bekaont gemach!:

E-̂  fti i>, rer Erclulionösiihrung dcr k. k. Fi
nanzprosuvatlU'ö > Ablhcilnna, l^er, nomil»«: des boben
k. k. Aeraiü. qegcn ^olcn^ Deschmann von Ht, Veit.
z,l:w. schuldigen Gibübrenrnctslandeö pr. 28 ft. ^^,,,,«
kr., in die clllnüve Flilbictung dcr a/güerlschm.,!>»
Olundbuche d<r Herlschafl Sonnsg>i >nli U>l>. i)ir.
372. Nett. Nr. 284 voilVmmcnden. gcrichll,ch anf
7Uli ft blwcltyelen i>ti.>l,lä'l bciuilN'get. und zu deren
Vornahme die drei Fcilluclnngstagsatzlma/n c.l>f den
24. Tezcmbcr d. I . . auf den 23. Jänner lind a»f
dcn 22. Fcbrllar f̂  I . . jedesmal Vormilla^s vl?» 9
biö 12 Ul)l- hiilgcrlcht^ niit dein Anhange bcsllmmt
worden, daß die gcdachte Ncallal >,ur bci dritten
Fcill'iciun^lagsahn!^ auch unter drin Schäpuilgswlllhc
hlnlangegebln >v>rde.

DaK Schäßnngöprolosoll. dle Lizilaü'onöbeding'
nissc llnd d»r Gllinrbuch^nm?! können laglich hier«
anils singss'bcn Welten, ' ,

H. k. stä'ot..dcleg. Vc^irl^gilicht Laibach am l3.
November I860.

Z. 2144. (2) ' Nr. !673!1.
E d i k t .

Von dem gefertigt,ll f. k. Bezirksgericht, wirc»
dienlll bekannt gemach!:

Es sei in der Ekellliionsführung des Hl». F.anz
Tcltnil von i!all»ach. gegen MallhMlS Poznik v<?»
Vlsoku, wegen aus dem gelichllichen Vergleiche vom
17. April l. I . . Z. 5493. schuldigen «tt ft. 5. «. ^ ,
üle ef,kullve Felll'lclung dcr gcgucr'schen, in, Grund»
buche Auerspcrg >ul) Urb. Nr. 472 uorlommsüdcn,
geiichllich auf Utt4 st. 80 kr bewerthcttn Nealiläl be>
williget, llnl' zl> dcren Vorl'ahmc die lrei F^Iblelungs»
lags.»i)li!!gen auf oeu 7. Zänner. r»n U. Februar und
den U. März k. I . . jedesmal von 9 liiö l2 Uhr bier-
girichlS um dcm Anhange blstimntt worocn. daß dle
gedachte Realilal nur bei dcr driltcn Fellbielung^ag.
s<il)nng auch unter d,m Schahungöwerihe hinlangege-
l'cu, w^ldc.

Daö Schähu»gspl0lokol!. die Lizilalionobcring'
liiffe und der GrnodbuchSllirakt könncn la'güch h!.r>
ainlö eingesehen werde».

^. l. städl..d<lcg. Aezir^^eiich! liaibach am l<>.
Nooember 18«0.

Z. 214^. (2) Nr. 1U807.
E d i k t .

Vom gcfcuiglcll l. k. Bezirkilgilichle wiro hiclliil
bclaüül gemacht.-

E>3 sei in dcr Er.lnlionSfuhrnng dcö Johann
Tome roil Podg^la. g c M Sebasliail Tome von
Kamnagoriza. derzeit unbekannte» Aufcnlhalleö. durch
veu l.'!llNl<il- na i'clum Hrn. Dr. Rudolf, wegen auü
dem Zahllln^allfiragc uvm l4. März l. I . . Z. 7l33.
schuldige» RlForderung pr. >̂7 ft. 88'kr. 0. «. l:.,
di, llsfulioc Fcill'ictling der gegncr'schcn. im Grund-
buchc dcs Domkapnc!^ '̂aibach û>» U,l>. Nr. ii. Neki.
>)ir. 22 oorlommc'Uen. gerichtlich anf 200 ft. lien'tr»
lbclcn Ncal'täl beiuilligcl. lind zu deren Voinahmc
oic drei Fcilbiellmgölagsaßul'gtil auf dcn 7. Jänner.

d?n U. F.brn.n und den 8. März k. I . jedlämal
Vormittag l'o>, 9—t^ Ubr hiergtrichts mit dcm A»'
hange bestimnlt worden. daß die gedachte Ncalitat
nur bci der dliitcn F.ilbictnligötagsayuüg auch unler
dem Schähuüg^iucrlhr binlangegcbcn werde.

3as Schäl^lnggprotokoU, dic Lizitationsbeding«
llissc lind der Grundbuchöertrakt lönoeu täglich hicr»
amls ringeschen werden.

ss. l. städl.,oclcg. Vezirkilgericht .̂'aibach am 17.
November 18li0.

Z. 2 l46. (2) Nr. i?0/ i1.
E d i k l.

Im Nachhange zum dli-ßämtlichen Edikie vom
4. September I. I . . Z. »2741. »nt> jencm uon, 22.
Oklober !. ) . . Z, 1ll.'!02. betreffend die Erckutions«
fübrung dcr Voriunncschaft drr miüdcri. Filoniena
Hillindienst. glgcll Anton Schinz von Iggdorf wird
blkanntgemacht. saL. U'chdein z»> der auf bcute anqe»
ordllttcn 2. Feilblelnligslagsaynng kein Kallftusligcr
elschicncn ist. am 2 l , Dczenibcr I. I . neuerdings znr
dritten Fcilbittung gcschritlcu werden wird.

H'l. k. Nält. dclcg, Vczill^gericht in iiaibach am
' 2 l . November 1800.

3. 2! 55». (2) Nr. 5828.
E d i k t .

Vl.»n dl'Nl k. r. Bezirksamt, Ste in , als Ge»
licbl. wird hiemit bekailnt gemacht:

ES sti über das Anflicken des k t. Sl,neramtes
S t i l l , , „on», des hohl!» Aerats, gegen äialenlin
Pl.vsl und z>onsl.ll<n yon Iarsche. wege,l» a>, Slener.-
niid (ijrnndentlastungsgel'uhr schl'Idlgen l55 fi 3') sl.
ö W, ^ . ,« , 0. , in die ertfnlwe öffcnlliche V>'r»
steiqerung dcr, dem Lchlern gehörigen, im Grund«
buche 5bclp,sau «>,l» Urb. Nr. l 9 , l 9 ^ l , ls»ii,
!!^3 vosfommtndc», Ncaliläl.n, in, gcrichllich e,h>)''
öcncn S^ätzunqsw,<tl)< vlM 9l0 fi. 33 kr, öst,ss.
Wahrung, a<.wlll,g<t und zur Vl),i,ah,ne derfrl«
l'.i, die. drei'^lilbletunqstags.'tzunge,, auj den 2 i .
Iai lucr, auf dcn 2ö. Februar und au! de<» 3.
April l^l,'! , jcdesmal äjormiltaqs no, 9 M>l i „
c»r Gelichl5fa»z!li mit d,,n Anhange blsti,t,mt
Ml'rden, d.iß die ftllznl'icl.nde Realität nül bei der
lltzten Feilbietnng auch unter d în Scl'atzungswerlhc
an km Mlistl'ictendsn hintange^el'l!» w<rd.>.
, D>>s Schäljun^pll '.o^'l l. dlr Gsl!nl'l»uchsklll.,sl
und dle ^izilalil'n^^'diiignifse könne!! bri diesen, Gce
>>ch!c in den gewöhnlichen AmlSs tundcn eiugelchcn
,)velden,

K, k, Vezillsamt S le in . ali< Gericht, an, ,7.
Nlivemlier l8<>s>.

3- 2'56, (2V " " " ^ l r V7N. ^
E d i k t . 2

Vo,l dem k, k, ^ez!rtsa»!<,e Stein, als Gc> D
richt, wird hi,mit bekannt nimachl: H

Es sei über baü Ansuchcn des k. k. Sleucranils^
Ste in , n<»i». dcs hohen Acraiä, gegen Mali)i.'l<
^l)el'nl uull Gonnz, »vegen al>5 dcm st<ueramllich,r,
.')iückst>!Ndsan^weisc tdo. 30. Juni l. I . schnldi.,,»
,3!) fi. 7l kr. öst. W. <-. «. l-., in dic er.sutire
ossinlliche 3!<lstei>je,n»g der, dem Üetzlern gehörige«,
im ^runobuche Schernbüchel «,,!) Urb. ')ir 9<) vor»
kl.'mmsnden?1lealiläl, im gilict'llich erhobenen Schat''
zungswerlhe von »l3< fi. / ' / , kr. l i M . g.wiUigel,
und znr Von,al>me derselben die d,ei Feilbi<lung5tag'
sahungcn an! den 23. Jänner, auf d,„ 23. Fedlmn un0
aus dcn 22 März l8« l , jedesmal Ao:mi t lasuu, !1 Ul,'l
in der lHerichlskanzlei mit dem Anhange bcstimint wor»
d<n, daß tie leilzubiltende Rcalil.il uul bei der leh'
t,<« Ftilbielung auch unter dem Schälzungsweltht
an den Meistbietenden Hintangegel',n wetde. , ^

Das s>cha'liung?prolotl'II, dcr l^ll,noduch^fl!att >
und t i , l!izilati>.'iisbldmgnl>se fönnen bei dicsc!"
Gerichte in den gewöhnlicycn ?lmlsstl,ndfN rings'
fehcn werden M

K. k. Bczittsaml Stein, als Genchl, a»u >5. «
'November I860. l «

Z. 2l ü7. (2) , ^r ' . "ä<i8^ >
E d i k t . >

Von den, k, l. Ä'zirksamle Stein, .,lS G/' »
cicht, wild dem ^ranz, Bartholomä, ^priinu«, 8;,,iel,!i" «
und d.r Maria Anna Proßer, geboriien ^iaupc!!^ ">"
b<lannlf„ Ausenll^IleS und dercll u:,btk.nmtc!l Elbe»
l>jllm,l eliilnilt:

Cs hal-e I oha i , ! , I.'.llocher vm, Mannsbulg,
wider dilsclbci'. l,ie Hlagc .in, ^ e i j a h l l uuc E l l ^ s ' ^ " '
erkläsnng m.hrercr Ha^ularsatz,, «„>» >»,>«<;», <>> ^ " '
vcmbcr >«t»0. Z. äßz<3, hieramlü . i n^b rach l , won lb^
zur crdlnl l ichln »„ündlichcn Vcrhandluoc; die T "S ' ^
s'lz^ng auf dcn 6. März l t t , j , F luh 9 ' Uh>- " ' ' ^ '
l ionet , und tcn l^etlagten wtg , i , «hrcs unbclannll
Au'e.tthalteö Hcrr Anton .ssru»l,,bcthl)l'g,l, k t. ^o la
uon S te in , a l s ^ ü l ' u l n l ' »il uolum auf ihre Gesa)
und Kostcn b.stclll wurde, . . .s

Dcsscn wecd,n dicsclbcn zu dem Ende l',''st'"ld'g '
daß sic aliens.,lls zu rrchtcr ^eit selbst zu cischciniN. 0
»ch^lNtn andcrn S a ^ w a l l c r zu bcstcllen " " ^ " " ^

,nam!iaft zu machen haben, w idr ig , "s diese ^ c c h t b ' ^
mit d,m auigsstcl!!,!, Kxrator velhandell wcrdc» n '

K. t. 2 , lz i l l5aml S t e i n , alö Gellchl. " . " »"'


